
 
 

Protokollauszug 
Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar vom 27.09.2018 

 
 

TOP 11.2.  Änderung der Geschäftsordnung der Bürgerschaft 
abgelehnt 
VO/2018/2719-01 
 

Herr Ballentin, CDU-Fraktion, modifiziert, als Einreicher, den Antrag. 

Beschlussvorschlag: 

Die Geschäftsordnung der Bürgerschaft vom 25.04.2014 wird wie folgt geändert: 
 

§ 34 Unterrichtung der Bürgerschaft 
 

(1) Die Protokolle über die Sitzungen der Ausschüsse und des Präsidiums liegen im Büro 
der Bürgerschaft zur Einsicht für die Bürgerschaftsmitglieder aus. Die seit der letzten Bür-
gerschaftssitzung vorliegenden Protokolle über die Sitzungen der Ausschüsse liegen 
während der Bürgerschaftssitzung aus. Über deren Inhalt ist Verschwiegenheit zu wahren, 
soweit die Voraussetzungen des § 23 Absatz 6 KV M-V vorliegen. 
 

(2) Sitzungseinberufungen, Tagesordnungen, Beschlussvorlagen, Anträge, Sitzungsproto-
kolle der Bürgerschaft und ihrer Gremien sowie schriftliche Mitteilungen des Bürgermeis-
ters sind den Mitgliedern der Bürgerschaft zusätzlich über das Ratsinformationssystem be-
reitzustellen. 
 

Die Absätze 3 bis 5 bleiben unverändert. 

 

Wortmeldungen: Frau Lüders, Herr Domke, Herr Ballentin 

 

 

  



 
Die Vorlage kommt modifiziert zur Abstimmung. 

Beschlussvorschlag: 

Die Geschäftsordnung der Bürgerschaft vom 25.04.2014 wird wie folgt geändert: 
 

§ 34 Unterrichtung der Bürgerschaft 
 

(1) Die Protokolle über die Sitzungen der Ausschüsse und des Präsidiums liegen im Büro 
der Bürgerschaft zur Einsicht für die Bürgerschaftsmitglieder aus. Die seit der letzten Bür-
gerschaftssitzung vorliegenden Protokolle über die Sitzungen der Ausschüsse liegen 
während der Bürgerschaftssitzung aus. Über deren Inhalt ist Verschwiegenheit zu wahren, 
soweit die Voraussetzungen des § 23 Absatz 6 KV M-V vorliegen. 
 

(2) Sitzungseinberufungen, Tagesordnungen, Beschlussvorlagen, Anträge, Sitzungsproto-
kolle der Bürgerschaft und ihrer Gremien sowie schriftliche Mitteilungen des Bürgermeis-
ters sind den Mitgliedern der Bürgerschaft zusätzlich über das Ratsinformationssystem be-
reitzustellen. 
 

Die Absätze 3 bis 5 bleiben unverändert. 

 

 
 

Beschlussvorschlag: 

Die Geschäftsordnung der Bürgerschaft vom 25.04.2014 wird wie folgt geändert: 
 

§ 34 Unterrichtung der Bürgerschaft 
 

(1) Die Protokolle über die Sitzungen der Ausschüsse und des Präsidiums liegen im Büro 
der Bürgerschaft zur Einsicht für die Bürgerschaftsmitglieder aus. 
 

(2) Sitzungseinberufungen, Tagesordnungen, Beschlussvorlagen, Anträge, Sitzungsproto-
kolle der Bürgerschaft und ihrer Gremien sowie schriftliche Mitteilungen des Bürgermeis-
ters sind den Mitgliedern der Bürgerschaft zusätzlich über das Ratsinformationssystem be-
reitzustellen. 

 

 
 

Abstimmungsergebnis: 

- abgelehnt 
 

Ja-Stimmen: 14 

Nein Stimmen: 16 

Enthaltungen:   1 



 
 

 
 
 

Anlage 1 ÄA_CDU-Fraktion_VO_2018_2719-01 
 
 
 

 



           

          Wismar, 27.09.2018

ÄNDERUNGSANTRAG
an die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar

Gegenstand: 
Änderung der Geschäftsordnung der Bürgerschaft

Beschlussvorschlag:

Die Geschäftsordnung der Bürgerschaft vom 25.04.2014 wird wie folgt geändert:

§ 34 Unterrichtung der Bürgerschaft

(1) Die Protokolle über die Sitzungen der Ausschüsse und des Präsidiums liegen im Büro 
der Bürgerschaft zur Einsicht für die Bürgerschaftsmitglieder aus. Die seit der letzten 
Bürgerschaftssitzung vorliegenden Protokolle über die Sitzungen der Ausschüsse 
liegen während der Bürgerschaftssitzung aus. Über deren Inhalt ist Verschwiegenheit 
zu wahren, soweit die Voraussetzungen des § 23 Absatz 6 KV M-V vorliegen. 

(2) Sitzungseinberufungen, Tagesordnungen, Beschlussvorlagen, Anträge, Sitzungspro-
tokolle der Bürgerschaft und ihrer Gremien sowie schriftliche Mitteilungen des Bürger-
meisters sind den Mitgliedern der Bürgerschaft zusätzlich über das Ratsinformation-
ssystem bereitzustellen.

Die Absätze 3 bis 5 bleiben unverändert. 

Begründung:

Die Bürgerschaft hatte den Antrag (VO/2018/2719) in der Bürgerschaftssitzung am 28. 
Juni 2018 zur weiteren Beratung in den Verwaltungsausschuss verwiesen. Dort wurde 
diesem in der vergangenen Sitzung am 03. September mehrheitlich zugestimmt, sodass 
der Antrag nun erneut für die Bürgerschaftssitzung eingereicht wird.

Bislang ist in der Geschäftsordnung der Bürgerschaft nicht geregelt, in wie weit die Mit-
glieder der Bürgerschaft Einsicht in die Protokolle des Präsidiums nehmen können. 
Da alle Mitglieder der Bürgerschaft über die Vorgänge im Präsidium umfassend informiert 
sein sollten und es auch aus rechtlicher Sicht keine Einwände gibt, sollten die Bürger-
schaftsmitglieder über die oben benannten Wege, im Büro der Bürgerschaft und über das 
Ratsinformationssystem, ebenfalls Einsicht in die Protokolle des Präsidiums nehmen kön-
nen. Die Geschäftsordnung der Bürgerschaft würde dementsprechend angepasst werden.

Siegfried Ballentin 
Fraktionsvorsitzender
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